
Anzeigen

Containerzeit
Owipex GmbH 055 422 15 15
Unteraltberg 5 info@owipex.ch
8836 Bennau www.owipex.ch

ANGEBOT

Individuelle Masse 

und Ausführungen für 

Ihren Anhänger.

Wir beraten Sie in Ihren Anliegen

Der ZBV-Beratungsdienst unterstützt Sie,  
wenn Sie planen Ihren Betrieb neu auszurichten:

•  Analyse des Betriebes, 
Betriebsplanung, 
Finanzierung und Tragbarkeitsberechnung

• Baubewilligungsverfahren

• Hofübergabe

• Ertrags- und Verkehrswertschätzungen

Zögern Sie nicht und rufen Sie uns an unter 
Telefon 044 217 77 33 oder beratung@zbv.ch

Ihre Versicherungsberatungsstelle:

Zürcher Bauernverband 
Lagerstrasse 14 
8600 Dübendorf
Tel. 044 217 77 50 
www.zbv.ch

Für die Landwirtschaft!

Mit uns reduzieren Sie

Ihr Risiko: seriös

geplant!
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Information der Agrisano

Schneesportrisiken minimieren

Seit den 1970er-Jahren hat sich das 
Verletzungsrisiko beim Schneesport 
fast halbiert. Das ist vor allem auf  
die bessere Ausrüstung und besser 
präparierte Pisten zurückzuführen.

Trotzdem gibt es immer noch jedes 
Jahr Tausende von Unfällen auf und 
abseits der Piste. Skifahrer verletzen 
sich mehrheitlich an Knien und Unter­
schenkeln, Snowboarder tragen eher 
Verletzungen an Handgelenken und 
Vorderarmen davon. Die meisten Un­
fälle sind selbstverursacht, nur 8 Pro­
zent aller Unfälle auf der Piste sind 
Kollisionen mit Menschen oder Gegen­
ständen. Immerhin tragen mittlerwei­
le 90 Prozent aller Schneesportler ei­
nen Helm. Diesen Winter ist Schnee­

schuhlaufen besonders angesagt. Wo­
bei es auch beim Schneeschuhsport zu 
Unfällen kommen kann, insbesondere 
im Zusammenhang mit Lawinen. Denn 
Lawinenunfälle geschehen im freien 
Gelände abseits von gesicherten Pisten 
und Pfaden. Vor allem Schneebrettla­
winen sind für Wintersportlerinnen 
und -sportler gefährlich. Mehr als 90 
Prozent der tödlich verunfallten Perso­
nen haben ihre Lawine selber ausge­
löst. Solche Lawinen werden auch in 
den Voralpen, im Jura oder im lichten 
Wald von Schneeschuhläuferinnen und 
-läufern ausgelöst. Für sie gilt deshalb 
dasselbe wie für Freerider: sich vor 
jeder Tour über die Lawinensituation 
und das Wetter zu informieren. Schon 
wenige Verhaltensregeln tragen dazu 
bei, das Unfallrisiko auf und neben der 
Piste zu verringern: Die Ausrüstung re­

gelmässig warten lassen, die Geschwin­
digkeit dem Können anpassen, sich 
rücksichtsvoll verhalten, Signalisatio­
nen beachten und einen Helm tragen. 
Ein paar Aufwärm- und Dehnübungen 
beugen Zerrungen vor. Diese Verhal­
tensregeln sind gerade in der aktuel­
len Corona-Situation wichtiger denn je, 
um das Schweizer Gesundheitswesen 
nicht noch mehr zu belasten. Für alle 
Sportler auf Schneesportabfahrten und 
Sonderanlagen gelten die zehn Verhal­
tensregeln des internationalen Skiver­
bandes FIS.

Tritt doch ein Schadenfall ein, kön­
nen Agrisano-Versicherte diesen mit 
dem entsprechenden Formular mel­
den, das auf der Website www.agrisa­
no.ch unter Downloads zu finden ist.
n Peter Fluder, Leiter Kommunikation und  
Zentrale Dienste

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Der SBV konnte aufgrund der Corona-
Situation seine traditionelle Neujahr-
Medienkonferenz auf einem Bauern-
hof nicht durchführen. 

Stattdessen versandte der SBV den Me­
dienrohstoff und eine Medienmittei­
lung zum Thema «Idealvorstellung 
versus Realität» und bot den Medien­

schaffenden digitale, individuelle In­
terviews mit Exponenten des SBV an. 
Dies nutzen einige Medien. Die Reso­
nanz war aber nicht gleich wie die 
Medienkonferenzen auf einem Bauern­
hof. 

Sobald Corona es zulässt, wird der 
SBV  – auch im Hinblick auf die Ab­
stimmungen vom kommenden Juni – 
wieder Anlässe auf Höfen durchfüh­
ren.  n SBV

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Hagelversicherung
Bei der Hagelversicherung können Sie Ihre Kulturen nicht nur gegen Hagel versichern. 
Obst und Wein kann auch gegen Frost versichert werden.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: Telefon 044 217 77 50
n ZBV Versicherungen

 

Eine ZBV-Mitarbeiterin stellt sich vor 

Was ist Ihr Aufgabengebiet auf der 
Geschäftsstelle?
Beim ZBV bin ich in der Versicherungsabtei­
lung tätig. Ich verarbeite Anträge aller Art 
und bin am Telefon für die Fragen unserer 
Versicherten da oder stehe in Kontakt mit 
den Sachversicherern.

Was schätzen Sie an der Arbeit beim 
Zürcher Bauernverband?
Als Angestellte vom ZBV schätze ich sehr, 
dass wir einen familiäreren Umgang mitein­
ander haben.  

An welchen ZBV-Anlässen haben  
Sie in der Vergangenheit teilgenommen 
und wie ist Ihr Eindruck davon?
Leider hatten wir im vergangen Jahr keine 
Anlässe, aber das Jahr zuvor war ich begeis­
tert vom «vo puur zu puur». Zuvor hatte ich 
keinen direkten Bezug zur Landwirtschaft, da­
her hat es mich beeindruckt, als eusi Buure 
die Tore geöffnet haben.

Ich bin an diesen Anlass mit einem gros­
sen Teil meiner Familie hingegangen, wir 
haben sehr gut gegessen und viele Eindrü­
cke erhalten. 

Welchen Bezug haben Sie zur 
Landwirtschaft?

Ich habe von meinem Elternhaus mitbekom­
men, dass es wichtig ist, dass man regional 
isst. Als Kind sind wir oft direkt zum Bauer 
und haben Fleisch und Milch eingekauft. 
Vieles an Gemüse wie auch Früchte haben 
meine Eltern selber im Garten angepflanzt.  

Was machen Sie in der Freitzeit?
In meiner Freizeit bin ich an einem Box-Club 
angeschlossen, ich habe seit meiner Kind­
heit einen engen Bezug zum Kampfsport, 
von Judo über Thai und Kickbox wie auch 
Karate habe ich Erfahrungen. Was mich an 
diesem Sport fasziniert ist: Kraft ist nicht al­
les, die mentale Stärke und die innere Ener­
gie sind viel entscheidender. 

Meine Passion ist das Malen und Zeich­
nen. Wenn ich male, ist es das Universum, 
das sich in meinen Bildern zeigt. Ich bin 
noch am Anfang und habe noch nie einen 
Kurs besucht. Daher bin ich mich in dieser 
Hinsicht noch am finden, aber der Prozess 
und die Energie, bis das Bild entsteht, ist 
wundervoll.  

Welches ist Ihr Lebensmotto,  
das Sie begleitet?
Mein Lebens Motto ist Carpe Diem  – das 
heisst für mich, nicht möglichst viel am  
Tag zu machen, sondern den Tag nutzen, in 
dem ich die meiste Zeit mein Bewusstsein 
lebe.  n

 

Ziyane Ucar

Alter: 30 Jahre
Funktion/Abteilung beim ZBV: 
Administration Versicherungen 
Hobbies: Malen, Zeichnen, Singen 
Beim ZBV angestellt seit: Februar 2019

«Meine Passion ist das 
Malen und Zeichnen.»

Leserfoto 

Thea Eichelberger, Kleinandelfingen, hat uns Haareis im Zürcher Weinland fotografiert; 
wunderschön. Herzlichen Dank! 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
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